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Mobiler Dienst Delmenhorst

Kooperation von Jugendhilfe und Schule

 Arbeit mit den Schülern, systemische Arbeit, 

Elternarbeit

 präventive und integrative/inklusive Arbeit

 keine Umschulung in eine Förderschule ES

 diagnostisch – therapeutische Kleingruppe

 Kurzzeit-Intensiv-Interaktion



Mobiler Dienst Delmenhorst

 Personalausstattung

 3 Lehrer-/2 Sozialpädagogenstellen 

für 3000 Grundschüler

konzeptionelle Arbeit

 Entwicklungstherapie/

Entwicklungspädagogik



Fall „Max“

 Meldung der zuständigen Grundschule

 Kontaktaufnahme zu

 Grundschule

 RIK-Kollegin

 Familie

 FD 23

 KJP (Wichernstift)

 Pflegemutter

 Kindergarten



Fall „Max“

 Hospitations- und Diagnostikphase:

 Elternfragebogen

 Lehrerfragebogen

 ELDIB

Fördermaßnahmen:

schulisch

außerschulisch

 Pädagogisch-therapeutische Kleingruppe
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